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Werkplatz Spezial - Büro und Licht 2023

Editorial
Ausgerechnet der Zwang zum Homeoffice, der uns während der Pan-
demie in unseren Freiheiten einschränkte, führte zu grösseren Freiheiten
bei der Gestaltung unserer Arbeitsumgebung. Während des Lockdowns
lernten wir zwar die Vorteile des häuslichen Arbeitsplatzes schätzen: kein

Arbeitsweg, im besten Fall ein ungestörtes Arbeiten mit hoher Konzentration,

eine nach den persönlichen Bedürfnissen gestaltete, angenehme
Arbeitsumgebung.

Aber auch die Nachteile machten sich bemerkbar, in erster Linie der
fehlende persönliche Austausch mit Kolleginnen und Kollegen. Darunter litten
nicht nur der Teamgeist und das Gemeinschaftsgefühl, sondern mitunter
auch die Qualität der Arbeit: Zusammen im Büro ist man innovativer als
alleine im stillen Kämmerlein.

Kein Wunder also, dass Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber ihre Mitarbeitenden

gerne wieder im Büro hätten — zumindest zeitweise. Denn es ist
klar: Ein Zurück zum Zustand vor Corona ist schwer möglich. Vielmehr
geht es darum, die Vorteile beider Arbeitswelten zu kombinieren. Das
heisst, dass der Arbeitsplatz im Büro Qualitäten erhält, wie wir sie aus der
eigenen Wohnung, dem Café oder einer Lounge kennen.

Unter dem Titel <Flexible Arbeit> stellt dieses Heft neun Beispiele vor,
die unterschiedliche Aspekte neuer Büroarbeitswelten zeigen. Der Bogen
spannt sich von umfassenden Arbeitsplatzkonzepten, nach denen ganze
Bürolandschaften oder Co-Working-Spaces gestaltet sind, bis hin zu kleinen,

aber feinen Details wie Leuchten, Mobiliar oder Sonnenschutz. Denn
auch auf das Detail kommt es an. 0
Werner Huber, Redaktion Hochparterre
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